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 Tübingen, im Mai 2024 

 

Sehr geehrte Vereinsangehörige, liebe Mitfrauen, 

 

endlich berichten wir Ihnen/Euch über das Jahr 2023, dieses Mal mit einem Jahresbrief.  

Aufgrund hohen Krankenstandes und einer abnehmenden Zahl von Aktiven haben wir 

uns entschieden, keinen umfangreichen Jahresbericht zu verfassen. Wir freuen uns aber 

und sind stolz, dennoch auf eine stattliche Anzahl von Veranstaltungen und Aktivitäten 

zurückblicken zu können: 

 

 Gleich zu Beginn des Jahres fand am 19. Januar 2023 die Kooperationsveran-

staltung von baf und dem d.a.i. Tübingen „The Fall of the Right to Choose: 

Abortion Laws in the U.S.“ zur US-Gesetzgebung zu Schwangerschaftsab-brüchen 

statt. 

 Zum 6. Februar, dem Internationalen Tag gegen Genitalverstümmelung an 

Frauen, wurde ein Infoblatt von Frauenbuchladen THALESTRIS und baf erstellt. 

 In Kooperation mit Frauenbuchladen THALESTRIS und Club Voltaire gab es am 

14. Februar 2023 eine Veranstaltung zum 80. Jahrestag der Verhaftung von 

Sophie und Hans Scholl und anderer Angehörigen der Widerstandsgruppe 

„Weiße Rose“. Dazu sprach Gabriele Katz unter dem Motto „Schreiben in Zeiten 

des Krieges“ über die Stuttgarter Schriftstellerin und Politikerin Anna Haag und 

deren Tagebuch aus der NS-Zeit.  

 Vom 25. Februar bis 7. Mai 2023 war baf mit Exponaten und einem Hörbeitrag in 

der Ausstellung des württembergischen Kunstvereins „Auf die Dauer hilft nur 

Power“ in Stuttgart vertreten. Dort wurde auch die baf-Bewegungskarte 

präsentiert. 

 Zum Internationalen Frauentag am 8. März informierte baf mit dem 

Frauenbuchladen über Geschichte und Gegenwart des feministischen 

Kampftages. Das Motto des Tages lautete: „Feministische Utopien leben. 

Gemeinsam für eine gerechte Welt“. 

 2023 konnten erneut die beliebten Frauenreisen nach Südtirol angeboten 

werden. 
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 Am 8. Mai stellten drei baf-Aktive im Frauenkulturzentrum Sarah in Stuttgart un-

ter dem Motto „Wer kennt das Frauen*-Archiv in Tübingen?“ ihre Arbeit vor. Die 

Veranstaltung war eine Kooperation mit den BücherFrauen Stuttgart. 

 Im Rahmen der Tübinger Menschenrechtswoche fand am 23. Juni 2023 das Er-

zählcafé „feministisch – lesbisch – queer – …?“ im Zimmertheater Tübingen statt. 

Erzählcafés gehören seit 1991 zum ‚Markenkern‘ von baf e.V. 

 Am 15. Juni 2023 widmete sich die bewährte baf-Reihe „FeminisTisch serviert“ im 

Vorfeld des Tübinger Komponistinnenfestivals feministischen Texten zu „‘The 

March of the Women‘: Vorgestern – gestern – heute.“ Veranstaltungsort war 

wieder das Tübinger Lokal Vegi. 

 Ebenfalls im Juni 2023 besuchte uns eine Studierendengruppe aus dem 

Historischen Seminar der Uni Tübingen und recherchierte in den baf-Beständen 

zur Geschichte der zweiten Frauenbewegung. 

 Am 15. August 2023 begann Birgit Rippler als Bürofachkraft ihre Tätigkeit in der 

baf-Geschäftsstelle, die damit wieder regelmäßiger erreichbar ist. Wir freuen uns 

darüber! Eingearbeitet wurde sie dankenswerterweise von Susanne Rückl-Kohn.  

 Unsere langjährige Vereinsangehörige Margarete Kollmar wurde am 8. 

September 2023 für ihr Engagement in der Haigerlocher Gedenkstättenarbeit 

und für die Erforschung jüdischer Geschichte in der Region mit der 

Heimatmedaille Baden-Württemberg ausgezeichnet. Wir gratulieren herzlich! 

 Im Rahmen des Tübinger Komponistinnenfestivals lud baf am 30. September 

2023 zum Archivcafé in die Rümelinstraße. Besonders zu erwähnen ist in diesem 

Zusammenhang der Besuch des Chors ‚mics‘ – Munich International Choral 

Society mit spontaner Musik-Einlage.  

 Im gleichen Rahmen servierte baf am 6. Oktober 2023 eine Lesung in mehreren 

Gängen im Uhlandsaal des Tübinger Museums: „‘The march of the women‘: 

Biografische und literarische Häppchen“ von und zu Ethel Smyth (1858-1944): 

Komponistin, Dirigentin, Schriftstellerin und Suffragette. Die Musikerin Ute 

Reisner improvisierte dazu über Smyths „March of the Women“. 

 Am 15. Oktober 2023 fand erneut eine baf-Exkursion auf jüdischen Spuren in 

Haigerloch mit Margarete Kollmar statt, eine seit vielen Jahren eingeführte 

Veranstaltung. 

 Stadtrundgänge auf Tübinger Frauenspuren boten wir 2023 unter anderem für 

die Frauenakademie Neckarsulm und die vhs Herrenberg an. 

 Zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. November gestaltete 

der Frauenbuchladen THALESTRIS mit baf ein Themen-Schaufenster in der 

Bursagasse 2. 

 Zum Abschluss des Jahres lud baf am 2. Dezember 2023 zum Wintercafé in die 

Rümelinstraße. 

 Last but not least fand am 21. Dezember die baf-Jahreshauptversammlung statt. 
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Das Jahr 2024 ist inzwischen ja auch nicht mehr taufrisch und so nutzen wir die 

Gelegenheit, das bisher Geschehene für Sie/Euch kurz zusammenzufassen: 

 

Bedauernswerterweise sind im Februar 2024 Helga Brümmer und Petra Krüger vom baf-
Vorstand zurückgetreten und haben auch einen Großteil ihrer bislang übernommenen 

verantwortungsvollen Aufgaben abgegeben. Wir bedanken uns für ihr langjähriges 

Engagement und ihren Einsatz für baf e.V. 

Der Kreis der baf-Aktiven hat sich dadurch nochmals verkleinert und der Verein muss 

sich aktuell neu konsolidieren – deshalb auch die außerordentliche Mitfrauen*-

Versammlung am 14. Mai 2024. Die Situation ist aktuell durch die lange Erkrankung 

unserer hauptamtlichen Mitarbeiterin noch verschärft. Zum Glück können wir hier 

immer wieder auf den Einsatz von Susanne Rückl-Kohn zählen. 

 

Wir hoffen sehr, dennoch die baf Arbeit fortsetzen zu können. 

 

So gibt es für 2024 auch bereits Erfreuliches zu berichten: 

 baf e.V. ist seit Februar nun auch im Archivportal-D vertreten. Das Subportal der 

Deutschen Digitalen Bibliothek macht nahezu 250 Partner-Archive in der 

gesamten Bundesrepublik Deutschland mitsamt ihrer Archiv-Tektonik und 

digitalisierten Beständen findbar – so auch baf e.V. und einen Teil unserer 

Archivalien.  

 baf e.V. hat zum 8. März mit dem Frauenbuchladen THALESTRIS über die 

Geschichte des Internationalen Frauentags mit einer Schaufensteraktion 

informiert. 

 Mit einem Beitrag über die baf-Bewegungskarte ist baf e.V. nun auf der i.d.a.-

Webseite zum Thema „Erfolgsgeschichten“ vertreten. 

 baf bietet wieder die beliebten Frauenreisen nach Südtirol in Kooperation mit 

dem Frauenbuchladen THALESTRIS an.  

 Die Vernetzung mit anderen Einrichtungen und Netzwerken wird weiter 

ausgebaut. 

 Die Nachfrage nach den beliebten baf-Stadtrundgängen zieht aktuell wieder an 

und leider können wir nicht alle Anfragen abdecken. 

 Am 22. April 2024 kam Dr. Gundula Schäfer-Vogel (seit Januar 2024 neue 

Tübinger Bürgermeisterin für Soziales, Ordnung und Kultur) zum 

Kennenlernbesuch zu baf und war tief beeindruckt von der Arbeit unseres 

Vereins. 
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Wir bedanken uns auch in diesem Jahr für alle Unterstützung und jeden Zuspruch, den 

wir im vergangenen Jahr von Ihnen/Euch erfahren haben! 

 

ABER:  

baf e.V. ist – mehr denn je – auf Unterstützung angewiesen: politisch, finanziell und 

durch ehrenamtliches Engagement. Ob im Vorstand oder in einer unserer 

Arbeitsgruppen – wir hoffen sehr auf neue Womenpower! Seid Ihr dabei? 

 

 

In diesem Sinne herzliche Grüße aus – und vielleicht bis bald in der Tübinger 

Rümelinstraße  

 

die baf-Aktiven 

 

     
 

 

Noch eine aktuelle Information zum Schluss: 

Bei der gut besuchten und lebhaften außerordentlichen baf-Mitfrauen*-

Versammlung am 14. Mai 2024 wurden die baf-Aktiven Heidi Niethammer, Bea Dörr 

und Nicola Poppe zu baf-Vorstandsfrauen gewählt. Alle drei nahmen die Wahl an und 

freuen sich über Unterstützung aus dem Kreis der Mitfrauen* und 

Vereinsangehörigen. 


